
Stadtverordnetenversammlung 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

 

22. Oktober 2018 

1 von 11 
Niederschrift 

über die 27. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Dienstag, 16. Oktober 2018, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Petra Friedrich, Vorsitzende, SPD 

Dominique Kalb, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Dorothee Köpp, 2. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Wolfgang Decker, Mitglied, SPD -  ab 17:25 Uhr (TOP 5) 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD – ab 17:15 Uhr (TOP 1) 

Dr. Günther Schnell, Mitglied, SPD 

Harry Völler, Mitglied, SPD (Vertretung für Patrick Hartmann) 

Dr. Michael von Rüden, Mitglied, CDU 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Dieter Beig, Mitglied, B90/Grüne 

Eva Koch, Mitglied, B90/Grüne 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Michael Dietrich, Mitglied, AfD (Vertretung für Michael Werl) 

Dieter Gratzer, Mitglied, AfD 

Mirko Düsterdieck, Mitglied, Kasseler Linke 

Lutz Getzschmann, Mitglied, Kasseler Linke 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Caglar Öztürk, Vertreter des Ausländerbeirates 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

Peter Müller, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 

Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Edith Schneider, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 
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Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Stefan Rios, Kämmerei und Steuern 

Dirk Lange, Die Stadtreiniger Kassel 

Peter Schaumburg, Die Stadtreiniger Kassel 

Anja Morell, Bürgeramt 

Dr. Joachim Benedix, Personal- und Organisationsamt 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Netcom Kassel Gesellschaft für Telekommunikation mbH 

Veräußerung der Geschäftsanteile an der OR Network GmbH 

101.18.1060 

2. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018;  

- Liste 4 / 2018 - 

101.18.1071 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018;  

- Kenntnisnahme Liste A/2018 - 

101.18.1072 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 für den 

Eigenbetrieb „Die Stadtreiniger Kassel“ im Zusammenhang 

mit dem Bericht der CWP Casseler 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Peter GmbH über die 

Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2017 

101.18.1075 

5. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2018 des 

Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“ 

101.18.1076 

6. Kassel Airport 101.18.1000 

7. Ratskeller 101.18.1001 

8. Verbrauch Haushaltsmittel 1. Halbjahr 2018 101.18.1018 

9. Auswirkungen der Liniennetzreform 101.18.1030 

10. Personalplanung in städtischer Verwaltung 101.18.1065 

11. Abbau Obelisk 101.18.1078 

 

 

Vorsitzende Friedrich eröffnet die mit der Einladung vom 9. Oktober 2018 

ordnungsgemäß einberufene 27. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
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1. Netcom Kassel Gesellschaft für Telekommunikation mbH 

Veräußerung der Geschäftsanteile an der OR Network GmbH 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1060 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Dem Verkauf der Geschäftsanteile an der OR Network GmbH (OR) sowie des 

Gesellschafterdarlehens durch die Netcom Kassel Gesellschaft für 

Telekommunikation mbH (Netcom) zum Preis von insgesamt 750 T€ an 

Gesellschaften der Adiuva Capital GmbH-Gruppe wird zugestimmt. 

 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 

redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 

Oberbürgermeister Geselle erläutert die Sachlage und beantwortet die Fragen der 

Ausschussmitglieder.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: AfD 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Netcom Kassel Gesellschaft für 

Telekommunikation mbH Veräußerung der Geschäftsanteile an der  

OR Network GmbH, 101.18.1060, wird zugestimmt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 
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gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018; - Liste 4 / 2018 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1071 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt die in der nachfolgenden  

Liste 4/2018 enthaltene außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung  

gemäß § 100 Abs. 1 HGO 

im Ergebnishaushalt in Höhe von 20.000,00 €“ 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018; - Liste 4 / 2018 -, 

101.18.1071, wird zugestimmt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 

 

 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2018;  

- Kenntnisnahme Liste A/2018 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1072 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von den in der rückseitigen  

Liste A/2018 enthaltenen über- und außerplanmäßigen  

Aufwendungen /Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO 
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im Finanzhaushalt in Höhe von  60.550,00 € 

Kenntnis.“ 

 

Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 für den Eigenbetrieb 

„Die Stadtreiniger Kassel“ im Zusammenhang mit dem Bericht der CWP 

Casseler Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Peter GmbH über die Prüfung 

des Jahresabschlusses zum 31.12.2017 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1075 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresabschluss, den 

Lagebericht und die Erfolgsübersicht für das Jahr 2017 des Eigenbetriebes „Die 

Stadtreiniger Kassel“ zur Kenntnis und stellt den Jahresabschluss fest. Der 

Jahresüberschuss in Höhe von 854.471,71 € ist der allgemeinen Rücklage 

zuzuführen.“ 

 

Die Fragen der Ausschussmitglieder werden von Stadtrat Stochla beantwortet.  

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 für den 

Eigenbetrieb „Die Stadtreiniger Kassel“ im Zusammenhang mit dem Bericht der 

CWP Casseler Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Peter GmbH über die Prüfung des 

Jahresabschlusses zum 31.12.2017, 101.18.1075, wird zugestimmt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Köpp 
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5. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2018 des Eigenbetriebes 

„Die Stadtreiniger Kassel“ 

Die Stadtreiniger Kassel - Eigenbetrieb - Betriebskommission 

- 101.18.1076 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die CWP Casseler Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Peter GmbH,  

Weserstraße 20, 34125 Kassel, wird mit der Prüfung der Schlussbilanz des 

Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“ zum 31.12.2018 beauftragt.“ 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2018 des 

Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“, 101.18.1076, wird zugestimmt.  

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gratzer 

 

 

6. Kassel Airport 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1000 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wir hoch war das gesamte Steueraufkommen aller am Kassel Airport 

ansässigen Firmen, sowohl der am alten Standort als auch der am neuen 

Standort, aufgeschlüsselt pro Jahr seit 2013? 

2. Nach welchem Schlüssel werden diese Steuereinnahmen unter dem Land 

Hessen, dem Landkreis Kassel, der Stadt Kassel und der Gemeinde Calden 

aufgeteilt. 
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Landkreis Kassel, die Stadt Kassel und die Gemeinde Calden jeweils seit 2013 

erhalten? 

4. Wie viele Arbeitsplätze sind bei den ansässigen Firmen seit 2013 entstanden 

und wie lautet der aktuelle absolute Mitarbeiterstand? 

5. Sind in der Stadt Kassel Arbeitsplätze verloren gegangen durch 

Abwanderung von Firmen nach Calden und wenn ja, wie viele? 

6. Wie hoch ist die jährliche Summe der Sozialabgaben für alle dort 

beschäftigen Mitarbeiter und wie hat sich diese Summe seit 2013 

entwickelt? 

7. Welche Möglichkeiten sieht der Magistrat, dass die restlichen Anteilseigner 

an der Flughafen GmbH den Anteil der Gemeinde Calden übernehmen 

könnten und was wären die Voraussetzungen dafür? 

 

Stadtverordneter Berkhout, Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, begründet die 

Anfrage. Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage und die sich 

anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt  

Vorsitzende Friedrich die Anfrage für erledigt. 

 

 

7. Ratskeller 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1001 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Was hat die Umrüstung des Ratskellers zur Flüchtlingsunterkunft gekostet? 

2. Wie hoch sind die laufenden Kosten für den Leerstand? 

3. Gibt es Pläne, im Ratskeller nach der Rathaus-Sanierung wieder ein 

gastronomisches Angebot anzubieten oder gibt es dafür Interessenten? 

4. Werden alternative Nutzungsmöglichkeiten angedacht und wenn ja, welche? 

5. Gab es über zukünftige Verwendungsmöglichkeiten eine gutachterliche 

Prüfung und wenn ja, wie lauteten die Ergebnisse? 

 

Die Anfrage und die sich ergebenden Nachfragen der Ausschussmitglieder werden 

von Stadtbaurat Nolda beantwortet.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Friedrich die 

Anfrage für erledigt. 
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Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1018 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche der im Haushalt 2018 festgelegten Mittel wurden im ersten  

Halbjahr 2018 für folgende Maßnahmen, aufgeschlüsselt nach den 

Einzelmaßnahmen und der jeweiligen Höhe, bereits abgerufen / ausgegeben: 

 Straßenbau sowie Straßenerhaltung 

 Sonstige Infrastrukturmaßnahmen inkl. Breitbandausbau 

 Schulsanierungen sowie Neubaumaßnahmen an Schulen  

 Sonstige Investitionen für Schulen und Bildungseinrichtungen 

2. Für welche in Frage 1 aufgeführten Maßnahmen wurden keine Gelder 

abgerufen, obwohl dies im ersten Halbjahr 2018 geplant war und warum 

nicht? 

3. Werden für die in Frage 1 genannten Maßnahmen alle im Haushalt 2018 

festgelegten Mittel auch bis zum Jahresende abgerufen und was geschieht 

mit den Mitteln, wenn dies nicht der Fall sein sollte? 

 

Die Anfrage wird von Stadtverordneten Berkhout, Fraktion FDP, Freie Wähler und 

Piraten, begründet. Stadtbaurat Nolda beantwortet die Anfrage und sagt die Liste 

der Inanspruchnahme von Haushaltsmitteln im 1. Halbjahr 2018 mit der 

Niederschrift zu.  

 

Nach Beantwortung durch Stadtbaurat Nolda erklärt Vorsitzende Friedrich die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

9. Auswirkungen der Liniennetzreform 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1030 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie entwickeln sich die Fahrgastzahlen der KVG seit Umsetzung der 

Liniennetzreform? 

2. Wie haben sich bei der KVG die Verkaufszahlen bei den Abonnements 

(Nordhessenkarte und alle anderen Abos mit Ausnahme des Schüler-Hessen 

Tickets) insgesamt in den letzten 12 Monaten entwickelt und wie viele 

Abonnenten gibt es aktuell? 
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Hessen Ticket seit seiner Einführung am 1.8.2018 entwickelt? 

4. Wie viele Abonnenten gab es im Mittel in den Jahren 2015, 2016 und 2017? 

5. Die KVG lässt, wie der HNA zu entnehmen war, derzeit „Hausbesuche“ 

durchführen. 

a. Was kosten diese von einer externen Firma durchgeführten Hausbesuche? 

b. Werden von den Mitarbeitern bzw. Beauftragten dieser Firma an den 

Haustüren auch Abonnements verkauft? 

c. Wenn ja, wie viele Abonnements wurden auf diesem Weg bis jetzt 

verkauft? 

 

Stadtrat Stochla teilt mit, dass zu der Anfrage eine umfangreiche Stellungnahme 

der KVG vorliegt. Die Stellungnahme wird nach Zusage von ihm der Niederschrift 

beigefügt. Auf Vorschlag von Stadtverordneten Kalb, CDU-Fraktion, wird die 

Anfrage für die nächste Sitzung vorgemerkt, um gegebenenfalls Nachfragen dazu 

zu stellen. 

 

Erneute Behandlung in der nächsten Sitzung. 

 

 

10. Personalplanung in städtischer Verwaltung 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1065 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie hoch ist der Bedarf an Personal in den einzelnen Ämtern aus Sicht der 

Amtsleiter? 

2. Wie viel Personal ist laut Stellenplan für die einzelnen Ämter vorgesehen? 

3. Wie viele Stellen sind tatsächlich besetzt? 

4. Gab es 2017 Überlastungsanzeigen? Wenn ja, wie viele und in welchen 

Ämtern? 

5. Wie lange betragen die derzeitigen durchschnittlichen Wartezeiten für 

Terminvergaben in städtischen Behörden? (bitte aufschlüsseln nach 

Ausländerbehörde, Bürgerbüro, Wohngeldbehörde etc.) 

6. Wie lange betragen die derzeitigen durchschnittlichen Bearbeitungszeiten 

von Anträgen in städtischen Behörden? (bitte aufschlüsseln nach 

Ausländerbehörde, Bürgerbüro, Wohngeldbehörde etc.) 

7. Wieso gibt es seit dem Beschluss 101.18.697 aus dem Dezember 2017 keine 

Antworten des Magistrats zur schriftlichen Beschlusskontrolle mehr? 
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die von Oberbürgermeister Geselle beantwortet wird. Die Fragen der 

Ausschussmitglieder beantwortet Frau Morell, Bürgeramt.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt  

Vorsitzende Friedrich die Anfrage für erledigt. 

 

 

11. Abbau Obelisk 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1078 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wann wurde dem Oberbürgermeister bekannt, dass der Obelisk laut Vertrag 

bis 30.9. auf dem Königsplatz stehen durfte?  

2. Wer hat diesen Vertrag unterschrieben?  

3. Wann wurde geprüft, ob der Holländische Platz als Alternativvorschlag 

baulich in Frage kommt? 

4. Seit wann hat der Magistrat Kenntnis davon, dass Olu Oguibe den Standort 

Treppenstraße ablehnt? 

5. Wann wurde der Künstler darüber in Kenntnis gesetzt, dass der Königsplatz 

als Standort nicht mehr in Frage kommt? 

6. Warum wurde die Kulturdezernentin nicht in die Gespräche eingebunden? 

7. Warum wurde die Kulturdezernentin nicht über den Zeitpunkt des Abbaus 

informiert? 

8. Wann wurden die Firmen mit dem Abbau beauftragt? 

9. Wer hat den Abbau beauftragt?  

10. Wann wurde der Magistrat von der Beauftragung unterrichtet? 

11. Welche Regelungen gelten zum weiteren Transport des Obelisken?  

12. Wer wird die Kosten für den Rücktransport tragen müssen?  

13. Wie ist der Wortlaut in dem entsprechenden Vertrag?  

14. Wer hätte die Rücktransportkosten tragen müssen, wäre der Obelisk am 

Ende der documenta regulär abgebaut worden? 

15. In welcher Form und zu welchem Zeitpunkt hat der Oberbürgermeister die 

Geschäftsführung und den Aufsichtsrat der documenta gGmbH über den 

Abbau des Obelisken informiert? 

16. Wurde den Spendern mitgeteilt, dass der Obelisk nicht auf dem Königsplatz 

stehen bleiben sollte und wenn ja, wann? 
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Anfrage. Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage und die sich 

anschließenden zahlreichen Nachfragen der Ausschussmitglieder.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt  

Vorsitzende Friedrich die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 

 

 

 

 

 

Petra Friedrich Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 
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